
 

Liebe Eltern! 

 

Wir starten wieder!!!  

 

Auf Anordnung der Bundesregierung kehren die Volksschulen nach den Semesterferien (ab 15.02.2021) zum Präsenzunterricht 

zurück. 

Alle bisherigen Hygienevorkehrungen bleiben aufrecht – der Schulbetrieb wird aber um eine zentrale Präventivmaßnahme 

erweitert: Jene Schüler/innen, die vor Ort am Unterricht teilnehmen möchten, sind verpflichtet, die Antigen-Selbsttests in der 

Schule durchzuführen. 

 

Ohne die Möglichkeit zur regelmäßigen, flächendeckenden Durchführung von Selbsttests an der Schule wäre ein sicherer 

Präsenzbetrieb nach wie vor nicht möglich. Um allen Personen im Schulbetrieb Transparenz zu bieten, werden die Selbsttests 

künftig zweimal wöchentlich zu Unterrichtsbeginn in der Schule (nicht mehr zu Hause) durchgeführt. Schüler/innen können 

ausschließlich dann am Präsenzunterricht teilnehmen, wenn ihre Erziehungsberechtigten die Erlaubnis zur Durchführung der 

Selbsttests geben. 

 

Im Anhang finden Sie einen Elternbrief des Unterrichtsministers sowie eine Einverständniserklärung für die Selbsttests. Bitte 

geben Sie Ihrem Kind diese Einverständniserklärung am ersten Schultag nach den Semesterferien (Montag, 15.02.2021) 

unterschrieben in die Schule mit. Liegt keine unterschriebene Einverständniserklärung vor, darf das Kind die Schule nicht 

besuchen. 

 

Zur Durchführung der Selbsttests an der Schule 

Die Selbsttests werden zu Unterrichtsbeginn mit Unterstützung der jeweiligen Klassenlehrerin in der Klasse durchgeführt.  

Bei positivem Ergebnis werden umgehend die Eltern verständigt und das Kind wird unter Aufsicht einer Lehrerin bis zum 

Eintreffen der Eltern „abgesondert“. Das heißt, das Kind zieht sich anstelle der Garderobe im Arztzimmer an und wartet auf die 

Eltern – sowie es bereits seit dem Frühjahr bei Verdachtsfällen gehandhabt wird. Ebenso wird – wie es seit Beginn der 

Pandemie Pflicht ist – 1450 sowie die zuständige Gesundheitsbehörde verständigt. 

 

Da es seitens der Eltern offenbar große Unsicherheiten und Ängste im Hinblick auf die Durchführung der Selbsttests gibt, 

möchten wir Ihnen mitteilen, dass wir die Kinder selbstverständlich bestmöglich durch diese Zeit begleiten und mit 

höchstmöglicher Sensibilität auf die Kinder eingehen und ihnen sämtliche notwendige Vorgehensweisen rund um die 

Testungen näherbringen werden (z.B. Was passiert bei einem positiven Testergebnis? etc.).  

Aus Erfahrung wissen wir, dass sich die Kinder schnell an neue Situationen anpassen und diese ausgesprochen gut meistern 

können. Das haben sie uns seit dem Frühjahr bereits oftmals bewiesen! Wir wissen auch, dass die Vorbildwirkung und 

Einstellung von Erwachsenen hierbei eine entscheidende Rolle spielt. Sind die Eltern ängstlich und besorgt, wirkt sich das 

natürlich auch auf die Kinder aus. 

 

Wir bieten Ihnen daher Folgendes an: 

Wenn Sie möchten, können Sie zu Beginn des ersten Schultages nach den Semesterferien den Test gemeinsam mit dem Kind 

an der Schule durchführen. Dafür richten wir eine geeignete „Teststation“ ein (WICHTIG: FFP2-Schutzmaske, Abstand 

halten!).  

Grundsätzlich ist dies nicht notwendig, falls Sie das Angebot dennoch gerne in Anspruch nehmen möchten, geben Sie dies 

bitte bis spätestens Sonntag, dem 07.02.2021, per Mail der Direktion bekannt. 

Mail Direktion: vsg@gmx.at 

Bitte beachten Sie, dass spätere oder spontane Anmeldungen aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt werden 

können! 



Schulimpfungen 

Aufgrund der Corona-Pandemie ist es dem Sanitätsreferat der BH Hartberg nicht möglich, Schulimpfungen an den Schulen 

durchzuführen. Es können daher sämtliche Impfungen in den Osterferien (29.03.2021 bis 01.04.2021) an der 

Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld bzw. in der Außenstelle Fürstenfeld nur nach telefonischer Terminvereinbarung 

verabreicht werden. Es werden dann auch vor Ort die Impfpässe kontrolliert und auf fehlende Impfungen hingewiesen. 

Terminvereinbarungen ab sofort bis 28.02.2021 unter der Telefonnummer 03332 / 606-251 für Hartberg oder unter der 

Telefonnummer 03332 / 606-451 für Fürstenfeld. 

2. Schulstufe: Diphterie-Tetanus-Polio-Pertussis (gratis) 

4. Schulstufe: Humane Papillomaviren (Gebärmutterhalskrebs) vom 10. – 12. Lebensjahr gratis, danach kostenpflichtig 

Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) Auffrischungsimpfung nach Grundimmunisierung alle 5 Jahre (€ 21,--) 

 

 

Bitte tragen Sie die notwendigen Maßnahmen mit und unterstützen Sie uns dabei, den 

Präsenzunterricht im Interesse der Kinder – und uns aller - aufrechterhalten zu können!!! 

 

AUF DIESEM WEG HERZLICHEN DANK FÜR DIE HERVORRAGENDE ZUSAMMENARBEIT!!! 

 

Liebe Grüße und erholsame Ferien wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

Das Team der VS Grafendorf 

 

 

 

 

 

 


